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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 

Parlament 
1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Brückl, Kolleginnen und Kollegen haben am 
24. November 2015 unter der Nr. 7114/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 
betreffend „Krankenstände bei Berufssoldaten“ gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie 
folgt: 

Zu 1 und 2: 

In der folgenden Beantwortung der Fragen 1 und 2 wird zwischen Langzeitkrankenständen 
in der Einsatzorganisation und Langzeitkrankenständen in der Grundorganisation unter-
schieden. Als Langzeitkrankenstände wurden alle Krankenstände erfasst, die länger als 24 
Tage andauerten. 

In der Einsatzorganisation traten im Zeitraum von Jänner 2014 bis Oktober 2015 
durchschnittlich rund 0,67 Prozent der Bediensteten pro Monat einen Langzeitkrankenstand 
an.  

In der Grundorganisation traten im Zeitraum von Jänner 2014 bis Oktober 2015 
durchschnittlich rund 0,275 Prozent der Bediensteten pro Monat einen 
Langzeitkrankenstand an.  

Zu 3 bis 5: 

Auskünfte betreffend die Art der Erkrankung eines Patienten unterliegen der ärztlichen 
Verschwiegenheitspflicht gemäß § 54 Abs. 1 ÄrzteG. Auch die Bediensteten sind nicht 
verpflichtet, ihrem Arbeitgeber mitzuteilen, woran sie im Falle eines Krankenstandes 
erkrankt sind. Darüber hinaus gelten alle Daten über die Gesundheit eines Menschen und 
daher alle medizinischen Befunde gemäß § 4 Z 2 DSG als „sensible Daten“, für die ein 
besonderer Rechtsschutz besteht. Eine Weitergabe solcher Daten, also etwa, ob ein 
Bediensteter an einem „Burn out- Syndrom“ litt oder leidet, könnte ohne besondere 
gesetzliche Ausnahmeregelung daher nur durch den Bediensteten selbst oder mit seiner 
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Zustimmung erfolgen. Eine Beantwortung der Fragen 3 bis 5 ist aus diesen Gründen daher 
nicht möglich. 

Zu 6: 

Langzeitkrankenstände hat jeder Dienstgeber in seine Personalplanung als 
systemimmanentes Faktum miteinzubeziehen. Die Einsatzfähigkeit des Österreichischen 
Bundesheeres (ÖBH) wird demgemäß durch Langzeitkrankenstände nicht beeinträchtigt. 

Zu 7: 

Der Heerespsychologische Dienst (HPD) des BMLVS organisierte eine arbeitspsycholo-
gische Vortragsreihe zum Thema Burnout. Die standardisierten Vorträge zu den Themen-
bereichen Stress, Stressfolgen, Burnout, Prävention von Burnout und Maßnahmen bei Vor-
liegen eines Burnouts, wurden bei diversen Dienststellen gehalten und konnten somit über 
550 Bediensteten angeboten werden. Der HPD hat darüber hinaus einen Folder zum Thema 
Burnout mit dem Titel „Burnout: Erkennen, Vermeiden und Helfen“ entwickelt. Neben um-
fangreichen Informationen enthält dieser Folder auch Kontaktnummern zur Beratung und 
Information für Betroffene. Die Militärpsychologen des Streitkräfteführungskommandos 
halten zudem regelmäßig Vorträge zur Erkennung und Prävention von Burnout bei 
Dienststellen, Truppen und Kommanden. 

Mag. Gerald KLUG 
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